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17. Februar 2021

Onlineglücksspiel: Aufhebung der Selbstsperre ohne
hinreichend sichere Nachweise

  

Immer wieder wenden sich Mandanten an uns, die davon berichten, dass die Aufhebung der
Selbstsperre von Onlineglücksspielanbietern nicht ernstgenommen wird. In vielen Fällen genügt
offenbar für die Aufhebung der Sperre der Aufhebungswunsch des Spielers. Ist die Aufhebung der
Selbstsperre tatsächlich so einfach möglich?

Der Bundesgerichtshof hat sich bereits mit der Frage der Aufhebung der Selbstsperre im Offline-
Bereich beschäftigt.

Der Bundesgerichtshof bezeichnet die Einrichtung der Selbstsperre als den sog. Sperrvertrag. Wie
jeder Vertrag kommt auch dieser Vertrag mit zwei übereinstimmenden Willenserklärungen zustande.

Der Spieler stellt den Antrag auf die Selbstsperre, den der Glücksspielbetreiber durch die
Verhängung der Selbstsperre annimmt.

Der Zweck des Antrags eines Spielers auf Verhängung einer Selbstsperre ist der Schutz vor sich
selbst.

Um diesen Schutz weiterhin zu gewährleisten, ist der Wunsch des Spielers auf Entsperrung allein
nicht ausreichend.

Nach der BGH-Rechtsprechung kann ein Spielerkonto erst dann entsperrt werden, wenn dem
Glücksspielanbieter zuvor ein hinreichend sicherer Nachweis erbracht wird, dass keine
Spielsuchtgefährdung mehr vorliegt.

Wir zitieren hierzu den Leitsatz des Bundesgerichtshofes:
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„Die Aufhebung einer auf Antrag des Spielers erteilten Spielsperre durch die Spielbank stellt
eine Verletzung des Spielsperrvertrags dar, wenn nicht der Spielbank zuvor der hinreichend
sichere Nachweis erbracht wird, dass der Schutz des Spielers vor sich selbst dem nicht mehr
entgegensteht, mithin keine Spielsuchtgefährdung mehr vorliegt und der Spieler zu einem
kontrollierten Spiel in der Lage ist.“ (BGH, Urteil vom 20. Oktober 2011 - III ZR 251/10)

Wenn der Glücksspielanbieter ohne hinreichend sichere Nachweise die Selbstsperre aufhebt,
handelt es sich um eine Vertragsverletzung, die zum Schadensersatz führt.

Wir zitieren hierzu erneut den Bundesgerichtshof:

 

„Indem die Beklagte den Sperrvertrag aufgehoben hat, ohne sich zuvor davon überzeugt zu
haben, dass der Schutz des Zedenten vor sich selbst einer solchen Aufhebung nicht mehr
entgegenstand, hat sie gegen ihre Pflichten aus dem Sperrvertrag verstoßen. Sie hat den
Zedenten im Wege des Schadensersatzes so zu stellen, wie er gestanden hätte, wenn der
Sperrvertrag aufrechterhalten worden wäre und die Beklagte pflichtgemäß für die Einhaltung
der Sperre Sorge getragen hätte.“ (BGH, Urteil vom 20. Oktober 2011 - III ZR 251/10)

Wir kämpfen gerne für Sie, Ihr verspieltes Geld zurückzuholen, indem wir zivilrechtlich gegen die
Onlineglücksspielanbieter vorgehen. Für eine Ersteinschätzung stehen wir Ihnen in einem
kostenlosen Beratungsgespräch zur Verfügung. Rufen Sie uns an: 0214 90 98 400

 
 

  
  

  

Alexander Münch

Rechtsanwalt aus der Anwaltskanzlei Lenné.

Wir helfen Ihnen gerne! Kontaktieren Sie uns. Oder vereinbaren Sie hier online einen Termin für eine
telefonische kostenfreie Erstberatung.

https://www.anwalt-leverkusen.de/kanzlei/anwaelte/alexander-muench.html
https://www.anwalt-leverkusen.de/kontakt.html
https://www.anwalt-leverkusen.de/online-terminvergabe.html


Anwaltskanzlei Lenné · Max-Delbrück-Str. 18 · 51377 Leverkusen · Telefon (0214) 909840-0 · Telefax  (0214) 909840-29 · info@anwalt-leverkusen.de · www.anwalt-leverkusen.de
    Standort München · Brienner Straße 44 · 80333 München · Telefon (089) 21552745 · Telefax  (0214) 21552746 · info@anwalt-muenchen.de · www.anwalt-muenchen.de

  
  

Facebook
Twitter
WhatsApp
E-mail

Zurück

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwww.anwalt-leverkusen.de%2Faktuelles%2Fdetail%2Fonlinegluecksspiel-aufhebung-der-selbstsperre-ohne-hinreichend-sichere-nachweise.html%3Fpdf%3D18&t=Aktuelles%20%7C%20Anwaltskanzlei%20Lenn%C3%A9
https://twitter.com/intent/tweet?url=https%3A%2F%2Fwww.anwalt-leverkusen.de%2Faktuelles%2Fdetail%2Fonlinegluecksspiel-aufhebung-der-selbstsperre-ohne-hinreichend-sichere-nachweise.html%3Fpdf%3D18&text=Aktuelles%20%7C%20Anwaltskanzlei%20Lenn%C3%A9
https://wa.me/?text=https%3A%2F%2Fwww.anwalt-leverkusen.de%2Faktuelles%2Fdetail%2Fonlinegluecksspiel-aufhebung-der-selbstsperre-ohne-hinreichend-sichere-nachweise.html%3Fpdf%3D18
mailto:?subject=Website%20Empfehlung:%20Aktuelles%20%7C%20Anwaltskanzlei%20Lenn%C3%A9&body=https%3A%2F%2Fwww.anwalt-leverkusen.de%2Faktuelles%2Fdetail%2Fonlinegluecksspiel-aufhebung-der-selbstsperre-ohne-hinreichend-sichere-nachweise.html%3Fpdf%3D18
javascript:history.go(-1)
http://www.tcpdf.org

